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Ausgabe auch online  
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Bild Bürgeramt

Öffnungszeiten Bürgeramt
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr

Dienstag geschlossen

Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr

Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr 

 und 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
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Wichtige Dienste

Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst (Anruf ist kostenlos) 116 117
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann unter 
folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher-
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. Nikola Vucinic, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 7249963
oder mobil 0170/6352208

Öff nungszeiten Recyclinghof
Würzburger Str. 47
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung
Haushalte 56-2951
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120
außerhalb der Dienstzeit Grünfl ächenamt 79795-3

Kirchen
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl,
Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673

Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken Frankenbach ist mittwochs von
10.30 bis 11.30 Uhr für den öff entlichen Badebetrieb geöff net. 

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)
Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 07131/3898500

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Peter Heckmann, Neuwiesenstraße 16, 74078 Heilbronn
Mobil 0176/84236785

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Öff nungszeiten Deutsche Post Filiale
Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn
Montag bis Freitag   13.30 - 16.30 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

REDAKTIONELLE BEITRÄGE  müssen montags bis 15.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.net erfasst werden
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Mitteilungen des 
Bürgeramts

Glückwünsche
15.2. Magdalene Seeberger 85 Jahre
19.2. Gudrun Hartmann 85 Jahre
20.2. Rolf Knobloch 85 Jahre

Wir gratulieren sehr herzlich!
Ihr Bürgeramt Frankenbach

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer Ba-
den-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch:
Festnetz 0800/0022833, Mobil 22833

Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters
Oberbürgermeister Harry Mergel bietet am Freitag, 21. Februar 
ab 13.00 Uhr wieder eine Bürgersprechstunde an. Interessierte 
Heilbronnerinnen und Heilbronner können hierfür entweder ins 
Rathaus kommen oder telefonisch an der Bürgersprechstunde 
teilnehmen.
In jedem Fall wird um Anmeldung unter Angabe des Anliegens 
bis Freitag, 14. Februar unter Telefon 07131/56-2202 oder per 
E-Mail an ob-buergersprechstunde@heilbronn.de gebeten.

Briefwahlbüro geöffnet
Bereits seit Freitag, 7. Februar können Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen beim Briefwahlteam im Rathaus, 4. OG, Zimmer 
480, oder bei den Bürgerämtern in den Stadtteilen persönlich 
beantragt werden.
Im Rathaus, Zimmer 480, besteht auch die Möglichkeit, gleich 
vor Ort zu wählen und den Brief in die Wahlurne zu werfen.
Zusammen mit dem Wahlschein erhalten Wahlberechtigte vor 
Ort einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettel-
umschlag (weiß), einen amtlichen Wahlbriefumschlag (rot) sowie 
ein ausführliches Merkblatt als Anleitung für die Briefwahl.
„Wichtig ist in diesem Jahr die Zeit gut im Blick zu behalten“, 
erläutert Petra Faber, Leiterin des Wahlamtes Heilbronn. „Auf-
grund der verkürzten Fristen im Zulassungsverfahren der Wahl-
vorschläge ist der Zeitraum für Ausfüllen und Versenden der 
Briefwahlunterlagen diesmal deutlich kürzer als in anderen Jah-
ren. Eine gute Lösung kann da der Besuch beim Briefwahlteam 
im Rathaus sein.“
Das Briefwahlbüro im Rathaus, 4. OG, Zimmer 480, ist vom 7. 
bis 21. Februar 2025 zu folgenden Zeiten geöffnet:
• Montag bis Mittwoch von 8.30 bis 16.00 Uhr
• Donnerstag von 8.30 bis 18.00 Uhr
• Freitag von 8.30 bis 15.00 Uhr
Die Öffnungszeiten der Bürgerämter in den Heilbronner Stadttei-
len sind unter www.heilbronn.de/buergeraemter einsehbar.
Neben der Beantragung vor Ort können Wahlscheine und Brief-
wahlunterlagen auch per Smartphone, online, per Formular oder 
formlos beantragt werden. Alle Informationen hierzu finden sich 
unter www.heilbronn.de/btw2025-briefwahl.

Chor und Orchester bereichern studentisches 
Leben
Studierende in Heilbronn haben ab sofort die Möglichkeit, sich 
hochschulübergreifend musikalisch zu engagieren: Die Städ-
tische Musikschule Heilbronn und der Campus Heilbronn der 
Technischen Universität München (TUM) haben eine Koopera-
tion geschlossen, die zur Gründung eines akademischen Chors 
und Orchesters geführt hat. Das Angebot richtet sich nicht nur 
an Studierende und Mitarbeitende der TUM, sondern steht auch 
allen anderen Hochschulangehörigen der Stadt offen.
„Wir freuen uns, dass wir mit unserer Kompetenz das studen-
tische Leben in Heilbronn bereichern können, und hoffen auf 
viele junge Menschen, die sich für Musik begeistern“, sagt Mu-
sikschulleiterin Uta-Mirjam Theilen. Auch Prof. Dr. Ali Sunyaev, 

Vizepräsident der TUM am Campus Heilbronn, unterstreicht die 
Bedeutung des Projekts: „Musik schafft Gemeinschaft und ver-
bindet Menschen über Fach- und Hochschulgrenzen hinweg. 
Der akademische Chor und das Orchester sind eine großartige 
Ergänzung für das kulturelle Leben unserer Studierenden.“
Der akademische Chor richtet sich an alle, die Freude am Sin-
gen haben. 
Das Repertoire ist breit gefächert und umfasst Pop, Musical, 
A-cappella-Werke sowie klassische Chorliteratur. Die Proben 
beginnen mit einem Stimmtraining als Warm-up, um die ge-
sanglichen Fähigkeiten der Teilnehmenden kontinuierlich zu ver-
bessern und vierstimmige Stücke einzustudieren.
Das akademische Orchester befindet sich ebenfalls im Aufbau, 
mit dem Ziel, ein vollwertiges Sinfonieorchester zu etablieren. 
Studierende und Mitarbeitende mit Instrumental- und Ensemb-
leerfahrung erhalten professionelle Anleitung in Satz- und Tut-
tiproben. Das Orchester widmet sich anspruchsvollen Werken 
verschiedener Genres und wird universitäre und städtische An-
lässe umrahmen.
Probenzeiten und Anmeldung
Die wöchentlichen Proben finden in den Räumlichkeiten der 
Städtischen Musikschule Heilbronn statt:
• Akademisches Orchester 

montags, 19.45 Uhr, Orchestersaal der Musikschule
• Akademischer Chor 

donnerstags, 19.45 Uhr, Orchestersaal der Musikschule
Die Leitung beider Ensembles übernimmt Claus Hutschen-
reuther, der bereits das Jugendsinfonieorchester der Musikschu-
le führt. 
Die Teilnahme ist für Studierende und Mitarbeitende der TUM 
kostenfrei. Studierende anderer Hochschulen unter 27 Jahren 
zahlen einen Beitrag von zehn Euro monatlich. 
Interessierte können sich über das Online-Anmeldeformular auf der 
Homepage der Städtischen Musikschule Heilbronn registrieren:
https://anmeldung.musikschulverwaltung.de/heilbronn/angebote
Heilbronn als wachsende Studentenstadt
Mit fast 10.000 Studierenden entwickelt sich Heilbronn zuneh-
mend zur Universitäts- und Wissensstadt. 
Der geplante Ausbau des Bildungscampus der Dieter-Schwarz-
Stiftung sowie die Ansiedlung weiterer Hochschulen, darunter 
die renommierte ETH Zürich, lassen die Studierendenzahl in 
den kommenden Jahren weiter steigen. Langfristig wird erwar-
tet, dass sich die Zahl der Studierenden in Heilbronn verdoppelt.
Das neue musikalische Angebot trägt dazu bei, das studentische 
Leben in der Stadt noch attraktiver zu gestalten.

Brennholzverkauf
Auch in diesem Jahr versteigert die Stadt Heilbronn Brennholz 
in Präsenz. Unter den Hammer kommen Brennholz lang und 
Flächenlose aus dem Wintereinschlag 2024/2025 im Revier 
Heilbronn-West.
Ab voraussichtlich 21.2.2025 können die Verkaufsunterlagen auf 
unserer Internetseite (www.heilbronn.de/brennholzversteigerun-
gen) heruntergeladen oder per E-Mail zugesandt werden.
Die Brennholzversteigerung findet
am Samstag, 1. März 2025, um 9.30 Uhr 
auf dem Waldparkplatz Stöckach statt.
Es werden nicht alle Polter und Flächenlose angelaufen. 
Wir bitten Sie, sich im Vorfeld die Polter anzuschauen.
Die Bewirtung an der Waldhütte erfolgt durch die Motorradfreun-
de Kirchhausen.
Alle aktuellen Informationen zum Ablauf sowie die Rahmenbe-
dingungen finden Sie auf der Homepage. Die dort genannten 
Regelungen sind verpflichtend.
Die Forstabteilung erreichen Sie unter der Tel. 07131/56-4143 
und -4973 oder per E-Mail unter forst@heilbronn.de
Amt für Liegenschaften und Stadterneuerung
– Abt. Forst und Landwirtschaft –

ALLES AUF  
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Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach

Donnerstag, 13.2.
 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 16.2.
15.00 Uhr Festgottesdienst in der Kirche Hl. Kreuz zur Amts-

einführung von Pfarrer Manuel Hammer, leitender 
Pfarrer der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen, 
anschließend Stehempfang im Gemeindehaus

Donnerstag, 20.2.
 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Administrator der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Pfarrer Markus Pfeiffer
Tel. 07131/7413002
E-Mail: markus.pfeiffer@drs.de
Vakanzbegleiter der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Michael Dieterle
Tel. 07131/77411104
E-Mail: michael.dieterle@drs.de
Pfarrvikar Ludwig Zuber
Tel. 07131/7415402, Fax 07131/7415499
E-Mail: ludwig.zuber@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag, 8.00 – 12.00 Uhr
Freitag, 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag nach Vereinbarung
Telefonisch erreichen Sie uns Montag bis Freitag von 8.00 bis 
18.00 Uhr, Tel. 07131/7415001, Fax 07131/7415099.
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de
www.katholisch-boeckingen.de
Bankverbindung
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41
Beichtgelegenheit jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst 
oder nach telefonischer Terminabsprache
Ein neuer Pfarrer für die Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckin-
gen
Ein herzliches Willkommen rufen wir aus der gesamten Seelsor-
geeinheit Böckingen Ihnen, lieber Herr Pfarrer Hammer, zu.
Wir freuen uns sehr, Sie bei uns begrüßen zu dürfen. Unsere 
gemeinsame Zeit beginnt am Sonntag, 16. Februar 2025, 15.00 
Uhr, mit der feierlichen Amtseinführung in Hl. Kreuz, zu der die 
Gemeinden herzlich eingeladen sind. Im Anschluss an den Fest-
gottesdienst werden wir bei einem Stehempfang im Gemeinde-
haus Hl. Kreuz Gelegenheit haben, gleich ins Gespräch und den 
Austausch zu kommen.
Michael Nöthen (KGR St. Kilian) und Eva Anding (KGR Hl. Kreuz)
Schön, dass Sie sich gleich selbst vorstellen ...
Vorstellung Pfarrer Manuel Hammer
Liebe Gemeinde, liebe Schwestern und Brüder,
ich freue mich sehr, am 16. Feb-
ruar meinen Dienst als Pfarrer in 
Ihrer Seelsorgeeinheit beginnen zu 
können und mich mit diesen Zeilen 
kurz vorzustellen.
Ich bin 32 Jahre alt und wurde in 
Stolberg im Rheinland geboren. 
Aufgewachsen bin ich auf der Süd-
seite des Strombergs in Illingen. 
Das Studium der Theologie führ-
te mich nach Tübingen und Inns-
bruck. 2019 wurde ich zum Diakon 
geweiht und konnte erste pastorale 
Erfahrungen in der SE St. Josef 
Sindelfingen sammeln. Nach meiner Priesterweihe 2020 wurde 
ich als Vikar in die SE Bad Wurzach am Rande des Allgäus ent-
sandt. Das zweite Vikariat verbrachte ich in der SE Neckar-Aich 
und war zugleich als Seelsorger an der Fachstelle Ministranten 
im Bischöflichen Jugendamt in Wernau tätig.
Bis zu meinem Stellenantritt bin ich als Pfarrvikar zur Dienstver-
tretung im Dekanat Esslingen-Nürtingen eingesetzt.
Meine Freizeit verbringe ich gerne auf dem Badmintonfeld, mit 
einem Buch in der Hand, Kopfhörern im Ohr oder einem Kino-
ticket in der Tasche.
Als Priester beschäftigt mich die Frage, wie wir die Botschaft des 
Evangeliums leben, den Glauben feiern und Jesus Christus kon-
kret begegnen können. 
Eines der größten Geschenke in diesem Dienst ist sicherlich, vie-
le verschiedene Menschen, ihren Glauben, ihre Hoffnung, aber 

 
 Foto: Hl. Kreuz

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach
Wochenspruch zum Sonntag, 16.2.
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf uns-
re Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit.
 Daniel 9, 18
Donnerstag, 13.2.
19.00 Uhr Posaunenchor im Heinrich-Pfeiffer-Haus
Sonntag, 16.2.
10.45 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus Sachsenäcker
 Pfarrerin Krönig
Herzliche Einladung zum Fix-und-fertig-Fest in Frankenbach
14.00 Uhr Festgottesdienst in der Albankirche
 Pfarrerin Wahl und Dekan Baisch
15.00 Uhr Empfang im Heinrich-Pfeiffer-Haus
 mit Kaffee, Kuchen und Imbiss
Montag, 17.2.
19.00 Uhr Sitzung Kirchengemeinderat, Heinrich-Pfeiffer-Haus
Mittwoch, 19.2.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Heinrich-Pfeiffer-Haus
19.00 Uhr Chorprobe im Heinrich-Pfeiffer-Haus
Unsere Kontaktdaten
Gemeindebüro, Am Rotbach 9, Tel. 43334, Fax 910594
Sprechzeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach@elkw.de
Verwaltungskraft, Am Rotbach 6, Tel. 591095
Sprechzeiten
Montag und Mittwoch von 10.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Kirchenpflege.Frankenbach@elkw.de
Homepage: https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de

Evangelisch-methodistische
Kirche Frankenbach
Bezirk Heilbronn – Gemeinde Friedenskirche
Donnerstag, 13.2.
15.30 Uhr Männerchor
19.30 Uhr SpiA (Spiritualität) in Leingarten
Freitag, 14.2.
20.00 Uhr Posaunenchor Böckingen in Leingarten
Samstag, 15.2.
10.00 Uhr Liturg*innen Schulung. (bis 16.00 Uhr)
 Eingeladen sind alle, die bisher noch nicht Lektorin 

oder Lektor sind – aber vielleicht Lust hätten, mitzu-
machen, gerne mehr darüber wissen möchten, mal 
im geschützten Rahmen etwas ausprobieren möch-
ten oder alle, die bereits beim Lektor*innendienst 
dabei sind und sich gerne austauschen und fortbil-
den möchten und für alle, die sich für die Schulung 
interessieren und einfach mal unverbindlich dabei 
sein möchten. Am Mittag sorgt das Backhausteam 
für die Verpflegung. Bei Interesse bitten wir um mög-
lichst baldige Anmeldung bei den Pastor*innen.

Sonntag, 16.2.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche
 Predigt: Pastorin Kerstin Schmidt-Petereim
 Musik: S. Gehrig und H. Bauschert
Montag, 17.2.
20.00 Uhr Bezirksprojektchor
Dienstag, 18.2.
17.30 Uhr Bibelgespräch in Leingarten, Bibeltext: Genesis 21, 

1–21, Thema: Ein Gott, der treu ist – zu allen. Isaak 
und Ismael.

19.00 Uhr  Neubläserinnen
20.00 Uhr  MethoBrass
Mittwoch, 19.2.
19.30 Uhr Frauenkreis in Leingarten
 „Die bunte Welt der Stifte“ mit Petra Grupp
Aktuelle Hinweise finden Sie auf unserer Homepage
www.emk-heilbronn.de
Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim, Tel. 07131/42408
E-Mail: kerstin.schmidt-peterseim@emk.de
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auch ihre Fragen und Zweifel kennenlernen und – wo es möglich 
ist – begleiten zu dürfen. 
So freue ich mich besonders, Sie in den nächsten Monaten ken-
nenzulernen und gemeinsam mit Ihnen Kirche vor Ort zu gestal-
ten, um jene Erfahrung zu machen, von der mein Primizspruch 
zeugt:
„Du, Herr, zeigst mir den Pfad zum Leben. Vor deinem Angesicht 
herrscht Freude in Fülle.“ (Ps 16, 11)
Viele Grüße und im Gebet verbunden
Ihr Manuel Hammer

Vereine – Parteien – Verbände

Agentur für Arbeit Heilbronn
Erleichtertes Verfahren für Kindergeldberechtigte
Die Familienkasse bietet eine bequeme Lösung für den weiteren 
Kindergeldbezug für volljährige Kinder an. Drei Monate vor Voll-
endung des 18. Lebensjahres des Kindes erhalten die Familien 
ein Schreiben der Familienkasse. 
Darin wird ein Zugangscode für die Nutzung des Online-Kinder-
geld-Service übermittelt.
Ein unterschriebener Antrag ist damit nicht mehr erforderlich.
6-Wochen-Frist beachten
Um eine Unterbrechung der Kindergeldzahlungen zu vermeiden, 
steht den Kindergeldberechtigten bis sechs Wochen vor der Voll-
endung des 18. Lebensjahres des Kindes das vereinfachte An-
tragsverfahren zur Verfügung. 
Hierbei genügt die elektronische Übermittlung des erforderlichen 
Nachweises (z.B. Studienbescheinigung). Dieser wird als Ände-
rungsantrag für das Kindergeld gewertet.
Nach Ablauf dieser Frist ist ein unterschriebener Antrag oder 
eine Online-Identifizierung mit BundID für die Antragstellung er-
forderlich.
Die Familienkasse informiert in beiden Fallkonstellationen die 
Familien mit einem neuen Bescheid über die Festsetzung des 
Kindergeldes über das 18. Lebensjahr hinaus.

SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.

Abteilung Kegeln
Herren I
12. Spieltag Saison 2024/2025
Ersatzgeschwächt folgt eine verdiente Niederlage
Am 1.2.2025 folgte das Auswärtsspiel beim VfL Stuttgart-Kal-
tental II. Leider mussten wir im Vorfeld bereits einige Ausfälle 
verkraften.
Im Startpaar begannen Stefan und Alexander. Stefan begann 
stark und verlor nach der ersten Halbserie komplett den Faden 
und hatte dann leider keine Chance auf den Mannschaftspunkt. 
Zu seinem Leidwesen wurde sein Gegenspieler nach dem ers-
ten Durchgang durch einen Spieler aus der ersten Mannschaft 
ersetzt. Alexander spielte eine gute Partie und konnte souverän 
seinen Punkt sichern. 
Damit stand es 1:1 bei einem Rückstand von 29 Kegel aus un-
serer Sicht.
Im Mittelpaar spielten Arnold und Nico. Arnold begann stark und 
dann ging es ihm wie Stefan. Auf den beiden letzten Bahnen 
wollte nichts mehr gelingen, sodass er am Ende auch noch den 
Mannschaftspunkt abgeben musste. Nico, normalerweise in der 
gemischten Mannschaft zu Hause, half bei uns aus. Auch bei 
ihm war ein ähnliches Muster zu erkennen. Auf den beiden ers-
ten Bahnen noch konkurrenzfähig, verlor er ebenso im weite-
ren Spiel den Faden und musste sein Duell ebenfalls abgeben. 
Damit stand es 3:1 für Kaltental, mit einem Vorsprung von 105 
Kegel.
Eine gehörige Aufgabe für das Schlusspaar. 
Andreas und Steffen versuchten alles und spielten dementspre-
chend auch beide stark, aber der Gegner ließ sich nicht abschüt-
teln. 
Am Ende gewann Steffen seinen Punkt, während Andreas verlor. 
Damit konnte auch nicht der Gesamtrückstand aufgeholt werden 
und das Spiel endete mit 6:2 für Kaltental.

Es spielten für Heilbronn am Leinbach
Stefan Springer 519 Holz (1:3 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Alexander Mohr 554 Holz (3:1 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Arnold Schenker 539 Holz (2:2 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Nico Mohr 449 Holz (1:3 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Andreas Vogt 565 Holz (1,5 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Steffen Hermann 576 Holz (3:1 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Gesamtergebnis Kegel: 3.278:3.202 (2 Mannschaftspunkte)
Endergebnis: 6:2 Mannschaftspunkte
Gemischte Mannschaft
10. Spieltag Saison 2024/2025
Sieg Nr. 10 wurde eingetütet
Am 10. Spieltag fand das Auswärtsspiel in Wernau statt. Die wei-
ße Weste sollte weiterhin unbeschadet bleiben.
Zu Beginn spielten Ursula und Stefan. Ursula hatte dieses Mal et-
was mehr Mühe, konnte aber den Mannschaftspunkt gewinnen. 
Stefan war vorher noch in der ersten Mannschaft im Einsatz und 
musste doppelt ran. Sein Duell konnte er sicher für sich entschei-
den. Edgar und Rene komplettierten das Spiel als Schlusspaar.
Während Edgar einen engeren Kampf mit seinem Gegner hatte, 
aber die Nase vorn behielt, hatte Rene keinerlei Probleme und 
dominierte über alle Bahnen hinweg seinen Gegenspieler.
Folglich konnten wir auch die Mannschaftswertung für uns ent-
scheiden und damit einen 0:6-Auswärtssieg erzielen.
Es spielten für Heilbronn am Leinbach
Ursula Vorholzer 482 Holz (2:2 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Stefan Springer 490 Holz (3:1 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Edgar Vogt 468 Holz (2:2 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Rene Schuldes 534 Holz (4:0 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Gesamtergebnis Kegel: 1.843:1.974 (2 Mannschaftspunkte)
Endergebnis: 0:6 Mannschaftspunkte

CDU Heilbronn

Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde der Heilbronner 
CDU-Fraktion findet am Montag, 17. Februar 2025 von 17.00 
bis 18.00 Uhr statt. Der Stadtrat Andreas Heinrich ist unter der 
Telefonnummer 0171/3496161 erreichbar und steht für Fragen 
und Anliegen gerne zur Verfügung. 
Weitere aktuelle Informationen sind online zu finden.
(www.cdu-fraktion-heilbronn.de)

Veranstaltungen

Zukunftsmodell Kreislaufbau
Die Heilbronner Architekturge-
spräche widmen sich 2025 dem 
Thema „Kreislaufdenken“ und 
beleuchten damit ein Zukunfts-
modell für nachhaltiges Bauen. In 
fünf Vorträgen und Diskussionen 
präsentieren Expertinnen und Ex-
perten Konzepte, wie bestehen-
de Strukturen weiterentwickelt, 
Materialien wiederverwendet 
und Gebäude so geplant werden 
können, dass sie am Ende ihres 
Lebenszyklus vollständig zerlegt 
und recycelt werden können.
Auftakt mit lebenswertem und 
lebendigem Städtebau
Den Auftakt der Reihe macht der 
renommierte Architekt Johannes 
Ernst (Steidle Architekten), der 
am Mittwoch, 19. Februar, um 
19.00 Uhr in der Franz-Binder-
Verbundschule in Neckarsulm spricht. 
Sein Vortrag trägt den Titel „Wie Städte als lebenswerte und le-
bendige Orte erhalten bleiben“. Ernsts Erfahrung mit nachhal-
tigen Stadtentwicklungsprojekten – darunter die Transformation 
des Neckarbogens in Heilbronn sowie die Umgestaltung des 
Werksviertels in München – zeigt eindrucksvoll, wie Architektur 

 
Referent Johannes Ernst
 Foto: © Sascha Kletzsch
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keit, über all das Erlebte in einem geschützten Rahmen zu spre-
chen. Am Sonntag, 16.2.2025 von 14.30 bis 16.30 Uhr findet das 
nächste Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie (Schel-
lengasse 9, 74072 Heilbronn) statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, das Angebot ist kosten-
los. Für tagesaktuelle Informationen stehen wir Ihnen unter Tel. 
0176/84657258 gerne zur Verfügung.

11. Symposium Elektromagnetismus in 
Künzelsau
Die Technische Akademie Esslingen (TAE), das Institut für Di-
gitalisierung und elektrische Antriebe (IDA) sowie das Institut 
für schnelle mechatronische Systeme (ISM) veranstalten von 
Donnerstag, 27. Februar bis Freitag, 28. Februar 2025 das 11. 
Symposium zum Thema Elektromagnetismus am Standort Kün-
zelsau der Hochschule Heilbronn (HHN). Referent*innen aus 
Industrie und wissenschaftlichen Einrichtungen sprechen über 
den neuesten Stand aus Forschung, Industrie und Technik zum 
Thema Elektromagnetismus, wie die magnetische Mess- und Si-
mulationstechnik, Magnetsensorik und Magnetwerkstofftechnik. 
Das Symposium bietet ein Forum zur Diskussion und zum fach-
lichen Austausch. Es richtet sich an Studierende, Forschende 
und Fachleute, die in der angewandten Forschung und Entwick-
lung tätig sind und aktuelle Trends und Neuheiten kennenlernen 
möchten. Angesprochen sind auch Interessierte, die sich einen 
Überblick über den aktuellen Stand dieses Aufgabengebiets ver-
schaffen wollen.
Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Die Teilnahme ist auch online möglich.
Weitere Informationen
www.hs-heilbronn.de/elftes-symposium-elektromagnetismus

Allgemeines

Zweite Vergabe der Förderung freier Kultur
Die Stadt Heilbronn unterstützt kulturelle Projekte freier Kul-
turanbieter durch eine sogenannte Impulsförderung. Diese För-
derung kann sowohl projekt- als auch konzeptbezogen beantragt 
werden. Welche Voraussetzungen dafür erfüllt sein müssen, ist 
in den Kulturförderrichtlinien nachzulesen.
Interessierte finden die Förderrichtlinien und die dazugehörigen 
Antragsformulare online unter www.heilbronn.de/kulturfoerde-
rung. Bewerbungsschluss für die nächste Förderrunde ist Mon-
tag, 31. März.
Beratungsgespräch zur Antragsstellung in der Kulturver-
waltung
Die Kulturverwaltung lädt am Donnerstag, 20. Februar, 16.00 Uhr 
zu einem Beratungsgespräch zur Antragstellung ein. Die Veran-
staltung findet im Besprechungszimmer im zweiten Obergeschoss 
des Schul-, Kultur- und Sportamts, Marktplatz 11, statt. 
Um vorherige Anmeldung wird gebeten.
Ansprechpartnerin ist Cornelia Foß, Tel. 07131/56-3166, E-Mail: 
cornelia.foss@heilbronn.de.

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

Stadtstrukturen beleben und soziale wie ökologische Aspekte in 
Einklang bringen kann.
Die Veranstaltung findet hybrid statt: Interessierte können vor Ort 
in Neckarsulm teilnehmen oder den Livestream über die Web-
seite der Architekturgespräche verfolgen. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei und nach vorheriger Anmeldung als Fortbildung bei der 
Architektenkammer Baden-Württemberg anerkannt. 
Da die Plätze vor Ort begrenzt sind, wird auch für einen Prä-
senzbesuch um vorherige Anmeldung und Registrierung unter  
www.heilbronner-architekturgespraeche.de gebeten.
Weitere Architekturgespräche 2025
 - Matthias Haber 

Hild und K, München 
Mittwoch, 26. März 2025, 19.00 Uhr 
Kurhaus, Lothar-Daiker-Straße 2, Bad Mergentheim 
Hybrid-Veranstaltung

 - Margit Sichrovsky 
LXSY Architekten, Berlin 
Mittwoch, 4. Juni 2025, 19.00 Uhr 
Innovationsfabrik 2.0, Im Zukunftspark 4, Heilbronn 
Hybrid-Veranstaltung

 - Thomas Steimle 
Steimle Architekten, Stuttgart 
Mittwoch, 22. Oktober 2025, 19.00 Uhr 
Kunsthalle Würth, Lange Straße 35, Schwäbisch Hall 
Hybrid-Veranstaltung

 - Barbara Poberschnigg 
Studio Lois, Innsbruck (Österreich) 
Mittwoch, 19. November 2025, 19.00 Uhr 
Online-Veranstaltung

Die Heilbronner Architekturgespräche sind seit über 30 Jahren 
ein Forum für Baukultur in der Region. Das Gebäudemanage-
ment der Stadt Heilbronn trägt so mit hochkarätigen Vorträgen 
und Diskussionen zur gesellschaftlichen Debatte über eine 
nachhaltige und lebenswerte gebaute Umwelt bei. Unterstützt 
werden sie unter anderem von der Architektenkammer Baden-
Württemberg, dem Bund Deutscher Architektinnen und Architek-
ten sowie der IHK Heilbronn-Franken sowie den Städten Bad 
Mergentheim, Heilbronn, Neckarsulm und Schwäbisch Hall.

Neue Termine für MAKEitREAL
Das außerschulische Bildungsprojekt MAKEitREAL setzt sich 
für mehr Chancengleichheit in den MINT-Fächern ein. Im Fokus 
stehen Mädchen im Alter von zehn bis 16 Jahren, insbesondere 
mit Migrationshintergrund. Ziel ist es, sie für Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaften und Technik zu begeistern und ih-
nen praxisnahe Einblicke in Digitalisierung, Technologie, Design, 
Umwelt und Wissenschaft zu ermöglichen.
Niedrigschwelliges Angebot für mehr Bildungsgerechtigkeit
Seit 2021 wird MAKEitREAL von studentischen Hilfskräften und 
dem Projektteam betreut. Die Teilnahme ist kostenlos, eine An-
meldung oder Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Nach erfolg-
reicher Teilnahme erhalten die Mädchen ein Zertifikat. Das Ange-
bot ist mittlerweile an vier Standorten in der Region etabliert und 
findet dort einmal monatlich statt.
Termine für das erste Halbjahr 2025
Quartierszentrum Böckingen
10. März, 7. April, 12. Mai, 2. Juni und 7. Juli
Quartierszentrum Nordstadt
12. Februar, 12. März, 9. April, 14. Mai, 4. Juni und 9. Juli
Jugendtreff Untergruppenbach
13. Februar, 13. März, 10. April, 15. Mai, 5. Juni und 10. Juli
Hochschule Heilbronn (HHN), Campus Sontheim, DigiLab
14. Februar, 14. März, 11. April, 16. Mai, 6. Juni und 11. Juli
Ein starkes Bündnis für die Zukunft
MAKEitREAL ist ein gemeinsames Projekt der Hochschule Heil-
bronn, des natec Landesverband e.V., der Stadt Heilbronn und 
des Landkreises Heilbronn. Gefördert wird es vom Bundesminis-
terium für Bildung und Forschung (BMBF). Weitere Informatio-
nen sind auf den Webseiten der Partnerorganisationen erhältlich.

Trauercafé in Heilbronn
Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren oder sind 
durch einen anderweitigen Verlust in Trauer? 
Der Ambulante Hospizdienst Heilbronn e.V. (in Kooperation mit 
der Diakonie Heilbronn) bietet mit dem Trauercafé eine Möglich-
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